
Schnitzelbank 2010 Gruppe 3 
 
 
Als Bruno vom Speer / darf ich Speerspitze sein 
Vom Chaltbrunner / Fasnachtverein 
Ha grad sälber – s erschte Süschee / chönne offeriä 
D`Beizfassade / vo Erschtklässler lo verschmierä 
 
Ä Schuh gägä Busch / ä Stiefel für d`Leuthard 
Ä Dom / a sin Grimd / trifft Berlusconi präzis hart 
Mir händ überleit / mit ere / Prässballä us Heu 
Mir d Hirni / vom Gmeindrot / acht träffe choi 
 
Mit Blauzungächrangget / ich nüd z gschpassä 
Nur kei Gift / meint Rinder Sepp / i där Beiz bim Jassä 
Haut ab / driibt s Veeh / uf  ä främdi Alp 
Z rugg blibt där Vetrinär / das Chalb 
 
In Tripolis / sufft där März / mit äm Kadaffi 
Nur lääri Wort / und gschmacklosä Kaffi 
Wär sich bi üüs / im Gmeindsbüro mäldät 
Krigt / näbscht läärä versprächä / nu än gschmacklosä Kaländer 
 
Där Kulturverein Chaltbrunn / häts gnau wöllä wüssä 
Wie Mängisch / äs das Joohr 7 wird donnerä und Blitzä 
Sitzt butt / der Horat 7 uf ä Hufä Ameise 
Wänns di juckt / bisst und brennt / weisch / schunt sicher go seiche 
 
Enda das johr / lut G meidrot / gits kei Wi enachtsbelüchtig 
Uf dä Cherzä 7 kei Strom me / do spart mä rächt tüchtig 
Derfür / brännt im Gmeindshuus / all Gmeindsbürolampä 
Dass meintsch / hinder dä Schibä 7 det dögät si chrampfä 
 
D Fischusästross / d Gmeind / am Gärb gitin Pacht 
Das het /  ohni z frogä / druus ä Baumgartäpark g macht 
Där Leuewirt Andi / hauts hochkant / us dä Sockä 
Blibt sit Wuchä / uf sinä Fischmenü / jetz hockä 
 
D Gmeindspresidäntä / ind än eigänä Verein 
Si schaltät und waltät / s isch üsserscht gemein 
Nüd där Bürger / s isch Marktlag // und s Gäld wo regiert 
Gang an d Linth / det chasch gsee / wär sich alles saniert 
 
Bim Markus Schwizer / do hüffet sich d Aemter 
Bis zum oberstä / Abfall – Verbrännigs – Diräktär 
Mir rotät im Markus / gang mümm witer ufä 
Z oberscht im Chämi / hangt Giftstaub / do vergoter dänn schnuufä 


